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Ehemalige Praxisinhaber unterstützen die hausärztliche Versorgung in 
Gotha!

Seit  mehreren  Jahren  ist  die  Stadt  Gotha  das  Sorgenkind  der  Kassenärztlichen 
Vereinigung Thüringen (KVT) bei der Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung. 
Bereits  vor  einem  Jahr  hatte  die  KVT  eine  eigene  Praxis  eröffnet,  in  der  ein 
angestellter Arzt die Versorgung der Gothaer mit übernommen hat. Da derzeit jedoch 
neun  Hausärzte  in  Gotha  fehlen,  startet  die  KVT  eine  völlig  neue  Variante  zur 
Versorgung der Bevölkerung. 

Am 01.07.2009 eröffnet in der Huttenstraße im sog. Knevelshaus in Gotha eine neue 
Hausarztpraxis.  Mangels  ärztlichen  Nachwuchses  teilen  sich  sechs  ehemalige 
Hausärzte  aus  Gotha  in  die  ärztliche  Versorgung der  Patienten.  Sie  werden  ihre 
Tätigkeit in der neuen Eigeneinrichtung der KVT aufnehmen. 

Diese Maßnahme zum Erhalt der hausärztlichen Versorgung zeigt auf, wie massiv 
der Nachwuchsmangel in Thüringen bereits ist. Wir hoffen, dass es uns gelingt, durch 
intensive  Werbemaßnahmen  junge  Mediziner  gewinnen  zu  können,  die  zukünftig 
gemeinsam  mit  den berufserfahrenen  Kolleginnen  und Kollegen  die  medizinische 
Versorgung  der  Gothaer  Bevölkerung  in  der  Eigeneinrichtung  der  KVT fortführen 
können. 

„Wir sind sehr dankbar für das Engagement der älteren Kollegen, welche im Sinne 
ihrer Patienten ihre Verantwortung auch nach dem Eintritt in das Rentenalter wahr-
nehmen möchten“, so Dipl.-Med. Regina Feldmann, 1. Vorsitzende der KVT. 
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